
Ablauf ei nes Planfeststel lungsverfah rens
nach Bu ndeswasserstraßen recht

( ldealfall)

Antrag des Trägers_ des Vorhabens (TdV) auf
Planfeststellung

und Vorlage der Planunterlage bei der
Pla nfestste llu ngsbehö rde

Beteiligung der Träge
(Frist: max

r öffentlicher Belange
3 Monate)

Bekanntmach u ng de r Pla nfeststel I u ng sbehö rde
über die Auslegung der Planunter:lage

Auslegung der Planunterlage in der/den vom
Plan betroffenen Gemeinde(n) (1 Monat)

Eingang der Stellungnah
bei der Planfests

men und Einwendungen
tellungsbehörde

Ende der Einwendungsfrist: 2 Wochen nach
Auslegungsende; Eingang der Einwendungen bei

der Pl anfeststel I u n gsbe hörde

Sichten und Versenden der Einwendungen &
Stellungnahmen an den TdV zur schriftlichen

Gegen äu ßeru ng
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Bekahntmachu:ng (ortsüblich oder öffentlich)
des Erörteru ngsterm ins

Erörterungstermin

Protokoll

Entwurf des Planfeststellungsbeschlusses

Erteilung des Einvernehmens zum Entwurf
durch die zuständige Landesbehörde

Erlass des PlanfesiTil ungsbeschlusses

Versand des PFB und zum Teil der
festgestellten Planunterlage an die Betroffenen &

Td V (m it!e_! s Pos_tz g s_!e ! ! U n gs_g lkqnd e

Bekantmachung & Auslegung des PFB und
der festgestellten Planunterlage in der/den

Klagefrist (bis 1 Monat nach Zustellung des PFB)

Bestahdskraft
oder Beginn des Klageverfahrens

lm Einzellfall kann auf
eine Erörterung
verzichtet werden.


